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Franz-Josef I. Badort mit
Gundis geb. Wermelskirchen
Schützenlustzug 
„Hansa 52“,
42. Schuss, Mitbewerber: 
Wilhelm Fuchs, Josef Brinker, 
Peter Metz

	 Thomas Nickel
	 nimmt erstmals
	 als Präsident
	 die Parade ab

Dr. Heiner Sandmann wird 
Oberst.

Helmut Düren
„Hubertus-Hirsch“

Nüsser R(h)einreiter

77 Züge, 1233 Schützen

Zwei von Terroristen 
entführte Flugzeuge fliegen 
ins World Trade Center in 
New York: Am 11. September 
steht die westliche Welt still. 
2900 Menschen sterben in 
den zusammenstürzenden 
Bauten. 

Josef XI. Brinker
mit Helga geb. Denstorf
Jägerzug „Heimattreue“,
39. Schuss,
Mitbewerber:
Günter Coomann

Wolfgang Kriesemer 	
„Kreuzschiff 54“

Nüssknacker

77 Züge, 1243 Schützen

Der Euro wird zum 1. 1. in 12 
Staaten gemeinsames Bargeld.
Bundeskanzler Gerhard Schrö-
der legt am 16. August  wegen 
hoher Arbeitslosenzahlen das 
Hartz-Konzept vor. 
Er wird am 22. September 
wiedergewählt.

Marco I. Sickel 
mit Mirja Vanessa Bräutigam
Grenadierzug „Op Zack 1990“,
22. Schuss,
Mitbewerber:
Günter Coomann,
Karl-Theo Reinhart

Ingo Blonsky
„Kettepöschkes“

Henge dran
Nüsser Krummstöck
Pack mers

79 Züge, 1270 Schützen

Der Umbau des Hamtor-
platzes wird im Oktober 
abgeschlossen. Hamtorwall 
und Promenadenstraße 
erhalten ein neues Gesicht.
Die beiden Häfen schließen 
sich zur „Neuss Düsseldorfer 
Häfen GmbH“ zusammen.

Am 20. März beginnt der Irak-
Krieg. Saddam Hussein wird 
am 13. 12. festgenommen.

Hans-Josef I. Uhr
mit Roswitha geb. Meier
Schützenlustzug
„Rosenkavaliere“,
19. Schuss,
Mitbewerber:
Dr. Joachim Goetz

Die Regimentstärke ist 6206

Thomas Meisen 	
„Nüsser Orjelspiefe“

Nach(t)zügler
Wat mutt dat mutt
Durchzug

Herbert Geyr wird Major

Kurt Koenemann bleibt
Adjutant

Karlheinz Ackermann wird
zum Hauptmann gewählt

75 Züge, 1195 Schützen

Am 16. 12. nimmt das 
Rheinische Landestheater 
seinen Betrieb im neuen 
Schauspielhaus auf.

Nach 21 Jahren ohne Erfolgs-
erlebnis erlöst Michael Schu-
macher mit seinem dritten 
Weltmeistertitel die Fans der 
roten Renner von Ferrari. 

Schützenfest 1990	 1991	 1992	 1993	 1994	 1995	 1996	 1997	 1998	 1999

Günter I. Coomann
mit Käthe geb. Speit
Sappeur-Hauptmann,
26. Schuss,
Mitbewerber: 
Volker Strauß

Marco Sickel erklärt wegen 
anhaltender Diskussionen 
um seine Person zum 
Königsehrenabend seinen 
Rücktritt. Am Schützenfest 
wird die Parade daher nur 
vom Komitee und den 
Ehrengästen abgenommen .

Heinrich Hüls
„KaJuNo“

Marsch mer los

83 Züge, 1351 Schützen

Das Rheinische Schützen-
museum Neuss mit Joseph-
Lange-Schützenarchiv wird 
im Haus Rottels offiziell 
eröffnet.

Das neue Ausstellungsgebäu-
de der Langen-Foundation 
auf der Raketenstation wird 
eröffnet.

Otto Rehagel führt die 
griechische Nationalmann-
schaft gegen Gastgeber 
Portugal mit 1:0 zum EM-
Titel. 

12 II: 2000-2009
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Schützenfest 2000	 2001	 2002	 2003	 2004	 2005	 2006	 2007	 2008	 2009

Karl-Theo I. Reinhart 
geb. Schmidt 
mit Herta Reinhart
Schützenlustzug 
„Nur so“,
41. Schuss,
Mitbewerber: 
Keine

Christoph Napp-Saarbourg
„Dropjänger“

84 Züge, 1322 Schützen,

Die Wasserspiele auf dem 
Markt erfreuen die Besucher, 
die ersten Schützensteine 
werden auf der Krämerstraße 
verlegt. 

Hartz-IV startet zum 1. 
Januar. 

Kardinal Joseph Ratzinger 
wird am 19. April zum neuen 
Papst Benedikt XVI.

Angela Merkel wird 
am 18. September zur 
Bundeskanzlerin gewählt. 

Mario I. Meyen
mit Maria geb. Hüsch
Schützenlustzug
„Quirinus-Treu“,
27. Schuss,
Mitbewerber: 
Wilhelm Fuchs, 
Jochen Kirschbaum

Stephan Kux
„Südstadt Jong‘s“

Further Engel

85 Züge, 1349 Schützen

Das Collegium Marianum 
schließt am 26. 6. und wird zu 
Wohnungen umgebaut.

Vier Wochen Sonne, gute 
Laune, Party, Fußball: Das ist 
die Fußballweltmeisterschaft 
in Deutschland. Die Welt 
zu Gast bei Freunden. Die 
deutsche Elf unter Jürgen 
Klinsmann wird Dritter.

Horst II. Dvorak
mit Marlies geb. Discher
Grenadierzug „Zunfttreue“,
24. Schuss,
Mitbewerber: 
Jochen Kirschbaum

Kai-Uwe Goertz
„Dropjänger“

85 Züge, 1387 Schützen

In einem Bürgerentscheid 
stimmen die Neusser 
für die Straßenbahn im 
Hauptstraßenzug.

Das jüdische Gemeindezen-
trum an der Leostraße wird 
eröffnet.

Nevsehir wird die fünfte 
Partnerstadt von Neuss.

Klimakatastrophe lautet das 
Wort des Jahres, und dieses 
Thema beherrscht auch die 
öffentliche Diskussion. 

Dr. Hermann-Josef I. Verfürth
mit Elisabeth geb. Schmidt-
Thomé, 
Grenadierzug 
„Promenademischung“, 
9. Schuss,
Mitbewerber: 
Keine

Manfred Kinna
„FT 64“

Ewig Lust
Genüsser
ohne Jedöns

88 Züge, 1432 Schützen

In den USA platzt die 
Immobilienblase, die Fi-
nanzkrise beginnt. Am 15. 
September geht die US-
Bank Lehman Brothers 
pleite. Im November wird 
Barack Obama als erster 
Afroamerikaner zum Präsi-
denten gewählt.

Dr. Joachim I. Goetz
mit Dr. Heidi geb. Hamann
Schützenlustzug 
„Nur So“,
22. Schuss,
Mitbewerber: 
Paul Neuhäuser

Jochen Neubauer
„Kettepöschkes“

Schöne Fiffis
Mit Lust und Laune
Janz Locker
Lustvoll (bis 2012)

88 Züge, 1508 Schützen

Die Welt erlebt die 
schlimmste Rezession seit 
dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs.

In Deutschland gibt es die 
Abwrackprämie für das 
Verschrotten alter Autos beim 
Kauf eines Neuwagens.

13Der Markt blüht wieder auf


